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io. März 1934 SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG n3
INHALT : Der wohnliche Garten. — Gartenkultur. — Moderne Gartenformen.

— Ein Garten ohne Haus. — Maschinen und Geräte zur Gartenbearbeitung. —

f Georges Zindel. — Mitteilungen : Elektrische Kanaltreidelei in Ostfrankreich. Die

37. Hauptversammlung des Deutschen Betonvereins. Bau der Grossglocknerstrasse.
Balkon-Ersatz. Die Semesterarbeiten der Architektenschule der E, T. H. Schwere
Rammen. — Wettbewerbe: Spar-und Leihkasse Bucheggberg in Lüterswil (Soloth.).
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•!/-. 1 «Afi Abb. 1. Sonniger Hauswinkel mit davorliegendem Spielrasen (Gustav Ammann, Zurich).architektonische Gestaltung in Aufschwung.
Aber auch diese wurde, auf beschränktem
Raum gedankenlos angewendet, zum Zerrbild, das nicht verschiedener Gartengestalter bekannt zu geben, begleitet
befriedigte und so wieder eine Tendenz „ Zurück zur von Ausführungsbeispielen schweizerischer Gärten. Es
Natur " wachrief. Zwischen den maximalen Ausschlägen sind Dinge, die ja jeden von uns, so oder so interessieren
dieser Pendelbewegung wird wohl der, oder werden und deren Ueberlegung beim herannahenden Frühling für
die goldenen Mittelwege zu suchen sein, die unsere manchen auch praktische Anregungen vermitteln möge,
heutigen Anforderungen an den Garten am besten zu be- Dass am Gartenbau sogar die Maschineningenieure
mitfriedigen vermögen. Der Zweck unseres vorliegenden wirken können, zeigt der Artikel über neuere schweize-
Garten-Heftes ist nun der, unsern Lesern die Ansichten zerische Bodenbearbeitungs-Kleinmaschinen.

i) Vergl. H.B. in Bd. 63, S. 275 (27. Juni 1914), ferner „Haus und [Um die Bildunterschriften nicht zu schwerfällig werden zu lassen,

Garten" von P. M. in Bd. 83, S. 88, 254, 290* (23. Febr. bis 24. Juni 1924). führen wir eingeklammert nur die Namen der Gartengestalter an.]

Abb. 2. Landhausgarten bei Basel. Blick vom Sitzplatz am Hause
auf Stàudenterrasse und Landschaft (J. Schweizer, Glarus-Basel).

Abb. 3. Ein (im Gegensatz zu Abb. 2) unregelmässig verlegter Steinplattenplatz
unter altem Kirschbaum (G. Ammann, Zürich).
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